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Ausschließende Privilegien.
Das t. t. Handel^ministcrinm nnd das tönigl. ungar. M i -

nisterium fi lr Landwirlhschast, Industrie mid Handel halicn nach»
stehende Privilegien crtheM:

(Schluß.)

Am 6. August 1«7N- i

',', Dem John Aenniugton Vlylhe. l^lvil ^»gl'nienr i» Ä>'r

d>'n„, (BevoNmüchligte VrOdcr Paget i>, W i l l i , Stadt. Riemer

!!"!!'' ' ' lr. 18 ) , aus Ve> Besserungen au Mit te ln n»d Apparalcu

^>», Behandeln, Troctucu, Imprägüiren nnd Pniserviren von

^ l « , f»r dic Dauer eines Jahres

l<>. Dem Moritz Hünigni^nn iu Aluhen >,d>uollmächl'g!er

A. specter in Kjieu, Stadt, hoher M a r l l Nr, I I ) , auf dic Er--

s>»dimg eines neuen Versahreus, reine 3 o d n , Bitarlwnat »»d

KnMllsodll au« der Rahlange darzustellc!,. snr die Dauer lwu

zwei Jahren,

I ! Dem Eugene i'acroix, Feuerwellrr in Paris (Vevoll

Mächligler <L. Casper ni Wie», Wicdrn, ^o ln iü l nögusse '^r. «),

°U< die Erfindung eines Systemes einer angendlirllicheu Aelrueh

<ung sür äsieniliche I l luminationen, fi lr die Haner eines Jahres.

1'i. Den, lHomnnd Wollhcim in Wie», Sladt, Maxinül ian.

ftras,,> '.,ir. 5 , ans die Erfindung "on Fächern mit schwiügender

(oec i l l , rend er) odrr rnnolanjender (rolirender Äewegnog, sür dic

Dauer eines Jahres,

13. Dem Edme Augustiu (5!amcrl'y i» Parii« (Brliolluiä'ch'

tigtsr Friedrich Rüdiger in Wien. Neul,a». Sigmnüdgasse Nr. 3).

c»N die Erfiudimss von metallenen, beweglichen Nohrrnverbindnu.-

gc» statt Gnmmischllinchen si!r die mit Damps l'eheizten Eisen-

bahuwaggoni«, s>!r dir Dauer von fi!,is Ia lnen.

N,n 10. August l^?<>.

l̂ >. Dem Johann O t lma r , Mechaniter nnd Uhrmacher iu

Tsen, ans die Erfindung einer Taschenuhr, welche einen Monat

lnng geht, siir die Dancr eine« Jahres.

Die Privilegnims-Veschreibnngen, deren Oshei,nhal<ung an-

grsncht wurde, befinden sich im l, l . Privilegien, Archive in Ans-

bi'wnhruug, nnd jcnt von 1, 5, « und !'. deren (Yeheimhaltnng

nicht angesucht wurde, lönnen dasrlbN von Jedermann einssrsehen

N> erden.

Franz Jul i»« Heine hat aus dic fernere Geheimhaltung der

Vcschreilmua, ^u seinem Privilegium nom 7. Februar 1870 ans

dir Elfindni'g eiuc,r. Verdcssrrl,i!g in der E!ze»l,nl!g der Pfeifen-

^tichltlqe und Pseifeiiadgulzrinsse uerzichlet, „nd sau» nnnmchr die-

1>!dc vr>» I>d!r»iui i ! ! im l. I, Privilegien ^ Archive eingch'heu

werden.

Wai^ h'l!'!>,it lierlaulbarl nurd,

Wien. am 15. Anglist 1U7<».

T,al< s. l . HandclSmiuislenum und daö ti inigl. ungarische

Handelsministtrimn ljalni, das dem ThomaS Alfred Warringlon

unterm 19. Februar 1"6'.i ertheilte ausschließende Privilegium aus

die Erfindung a» ^,'enchleln l»'d anderen ähnlichen zum Hallen

von ^ichicrn und Wacheterzru verwendeten Gegenständen, wegen

AichtüUttiU'ilng al« erloschen erltärt nnd ale solches im P r i v i l ^

a>'i,:Rrg,slsv eintragen lassen.

Wien, a,n ! l . August 1«i0. i

Ä n i! >v c i s

'U',>^ dic vom l, l, Pr i l 'Ülgien'Archive im Monate I n l i 1>70

nl<> erloschen rcgistrirteu Privilegien.

1, Das Privi legium de? 7n>edrich ^'ang und Karl Angnss

Frey vom 20. Apr i l ! « ! ^ ans Ersindnng einer cigelKhümlicheu

Mrl lwde. Lisenrrze n»d risenreichr Lchlactcn ,n nduciien nnd

dnö Nedneiric in Schacht- und Flammüfen mit Beniltznng von

^"^ladilischen nnd miuerallsche» Brennswfs z» verhüten.

-'. Das Privilegium oeo Joseph Ritter vou Mauser, T I M

" 'N ' ' Holt und Edü.nd ächmid! voin '<î . Apr i l l ^ ü i aus Brr-

b'sscnü.g deo Al l jaudrr Tcvnwichrn Lys!s»,t< i» der Construc

lim, d<r Getreidespeicher (Tilose).

!̂. Da<, Privilegium de^ 6'dmuüd Paul Heixrich Oouoomu

"" '» !. Ap i i , !«<!5> ans Ersiüdnng einer Maschine znr Crzen^

g»»g uo„ Drahlglflcchten.

l Da<j Primlegium de« Oi' lar Baron d^ Fin n»d Joseph

^°"zm) vom l . Apr i l 1««!'' auf ürfiudnug einer Maschine zur

^ ' ^m,u i ,g aller Ar l rn von Projectile» anö Blei .

'^. Da« P ivileginm dee Iuhanu Baptist Sch.der vo.u 7le»

"-llptil I8<-.5> auf Bcrdesscruug clustischcr Betteinsätze von hohlge

z«a>«em Schiuiedeeisen.

«. Da« Privilegium dc« Gottlieb Schütze vom I I . Apr i l

1U<;5, aus Crsii.duüg ci»c5 eigrnlhilmlichen Posüei'NnnchllPparatcS.

7. Das Privilegium dea Wilhelm Gchleuszner vom Wtrl i

^ lpr i l 1805» a»f Erfiuduug einer rigenMmlichc» Cementmassa

" " l - ^rzena,u,ig !>!„sllichel Sleiiic nnd andcrer Olgenständc.

" . Duö Priuilegiiun dll< Heinrich Cscher vo», 13. Apri l I«(!5

" " l ^ l f indung ei»«, verbesserten Vcisahrenö zur Darstellung de^

^"güliauulen „ S t . Andrea.Ccmenles".

l>. Dae! Privilegium de5 l?t,uard riudüer vom 7. Apr i l !«»><i

uns ^erbl^>u!,g^i i .,u seinen l'ereil« vriuilegir,en Zündncidel'

und Kll;',>»hü!ch,'i!,Hi,!lerladn»gi'a.Nl'ehre!!,

10, D.ii! P i i l ' ü r ^ m n dec« Hchnliü! T ^ m m l l , llcm lN, Apr i l

^ i ; l : «us Erslüdimg, ',>>is>r!!,"'ls>!"' ">>« gem^hnlichem 3>earin

zu erzeugen.

1 >. Da>> Piivii l ,-, „ , „ d,l i'jslnüichen Gesellscha»! l>»t>r der

" M n a „Poizot ^ Drnelle" mm, !^". Apri l I«l !0 auf Erfindung

'wer mechanisch,,, P , ^ . ^,,„ ^„Mchsu d.'s Saftec« an^ Nun-
"<r!lbl„. >.'i.pj,,ii. Tianden „,,d andcrcn Suvslauzeu.

12. Das Privilegium des Heinrich Schmole vom 20. Apr i l

1666 auf Erfindung einer Hanf-Schwingmaschins.

13. Das Privilegium drS Eduard A. Paget vom i j0. Apr i l

1U<»6 aus Erfiuduug nuer Vorrichtung zur Nähmaschine von

Wheeler und Wilson, mittelst welcher eine eigenthümliche Naht

ans drei nnd mehreren Fäden hergestellt werde

14. Das Privilegium des Michael Schmidt vom 2. Apri l

!6«8 aus Erfindung, m,S Mamlla-Hanf-Strazza spinnbares Ma>

terialc (Wolle) zu erzeugen.

15,. Dao Privilegium des S . E. Pa^el vom 2. Apr i l I^!.8

ans Verbesserung iu dem Verfahren der Conserviniua. deß Fleisches

nnd der hiczu verwendeten Apparat«'.
(Hchlnß solgt!

(423—2) Nr. 4««1.

Ausiveis
übcr dic am »«.October «570 zur Sliickzah
in«« okne Prämie verlostcn Obligationen des

train. Grundeutlastungö Mondes.
M i t (5onpon u H« G u l d e n :

Nr. 13, 20, 7tt, 93, 138, 233;
mit (Coupon ,l « <VO Gulden:

Nr. 79, 201, 458, 498, 530, 782, 792,
1000, 1110, 1113, 1150, 1331, 1341, 1375,
1420, 1434, 1438, 1532, 1007, 1646, 1662,
1678, 2210, 2233, 2272, 2557, 2822, 2847,
2857, 2868, 2896 ;

m i t C o u p o n »l H O O G u l d e n :
Nr. 172, 339, 373, 381, 384, 403, 487,

704, 7 2 6 ;
, « i t ( C o u p o n ä >«><><> G u l d e n :
Nr. 342, 450, 512, 593, 672, 838, 1046,

1053, 1079, 1144, 1151, 1218, 1225, 1242,
1316, 1337, 1372, 1447, 1598, 1631, 1719,
1735, 1832, 1879, 1892, 1927, 1988, 2031,
2233, 2257, 2353, 2357, 2401, 2494, 2570,
2597, 2623, 2629, 2689;

m i t ( 5 o u p o n ii 5 O O O G u l d e n .
Nr. 82, 301, 407, 454 ;
der Theildetraci. der Obligationen Nr. 153 pr.

5000 fl. mit 800 fl. und der Theilbetraq der zu-
letzt gezogenen Obligation Nr. 453 :V 5000 ft.
pr. 250'ft.
/>lV. ^4. Nr. 299 pr. 950 fl., Nr. 1011 pr.

1000 ft., Nr. 1105 pr. 10000 st., Nr. 1552 Pr.
100 ft.

Borstehende Obligationen werden mit den
verlosten Capitalöbetragcn in dem hicfür in österr.
Währung entfallenden Betrage nach Bcrlauf von
sechs Monaten, vom Acrlosnngstagc an gerechnet,
bei der kvain. Landcscasse in ^aibach unter Beob-
achtung dcv gesetzlichen Borschrift bar ausbezahlt,
welche auch für den mwcrlostcn Theilbetrag per
4750 st. von der Obligation Nr . 453 pr. 5000 ft.
die neuen Obligationen ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Einlo'sungstcrminc werden die verlosten Schuld,
vcrschrcibungcn auch von der k. k. priv. österrei-
chischen Nationalbant in Wien cscomptirt.

Ucbrigcns wird noch zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, dasi folgende bereits früher gezogene
und rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präscntirt worden sind:

Nr . 17, 143, 337 ü 50 ft. j
Nr. 137, 148, 965, 1107, 1407, 1445,

1581, 1690, 1859, 1860, 1876, 1877, 2829
:̂  100 ft.;

Nr. 355 :>. 500 ft.;
Nr. 119, 323, 368, 636, 1043, 1355,

2434, 2589 :̂  1000 ft.;
Da von dem Bcrlosungstagc dieser Obliga-

tionen an das viccht auf deren Bcrzinsung ent-
fällt, so wird die Einhebung der dicsfälligen Ca^
pitalsbcträ'gc mit der Warnung in Erinnerung
gebracht, daß in dem Falle, wenn die über die
Bcrsaliszeit hinaus lautenden Coupons durch die
priv. österreichische Nationalbank eingelöst werden
sollten, die behobenen Interessen von dem Capi-
tale in Abzug gebracht werden müßten.

Laibach, am 3 1 . October 1870.
Vom Krai». Landl's-Ausschujsl.

(424—1) Nr. 8349.

Staatsstipendium
von jährlich 250 ft. ö. W. für die landwirthfchaft
liche Mittelschule „Francisco Iofephinum" in

Mödling.
Bewerber um dieses Staatsstipendium haben

ihren Gesuchen die Einwilligung ihrer Eltern oder
deren Stellvertreterund den Nachweis beizuschließen,
daß sie das 16. Lebensjahr zurückgelegt, das Unter
gymnasium oder die Unterrealschule entsprechend
absoloirt und sich bereis landwirtschaftliche An
schauungcn nnd Erfahrungen erworben haben.

Diese Gesuche sind bis längstens

2 0. N o v e m b e r 1 8 7 0

an das Curatorium der landwirthschaftlichen Mittel
schule „Francisco-Iosephinum" in Mödling bn
Wien zu überreichen.

Wien, am 24. October 1870.

Vom k. k. Ackerbauministerium.

(416) Nr. 1338.

Zur Besetzuug einer Lehrstelle für deutsche
Sprache an der k. k. Oberrealfchule in L i n z
wird der Concurs mit dem Bemerken ansgeschrie
ben, daß der Nachweis der zum mindesten subsi
diarischen Verwendbarkeit für den Unterricht in
der Geographie uud Geschichte unter übrigens gleî
chen Umständen mehr Anspruch auf Berückstchti
guug gewährt.

Die Bezüge sind durch das Gesetz vom 9.
April 1870 bestimmt.

Bewerber haben ihre gehörig instruirten, an
das k. k. Ministerium für (5ultus und Unterricht
gerichteten Gesuche alls dem vorgeschriebenen Wege
beim k. k. Landesschulmlln' für Oesterreich ob der
Enns längstens bis

2 5. N o v e m b e r 1 8 7 0

einzubringen.
Linz, am 2 1 . October 1870.

B» k. Landcslchulralh für Vcsserrlich ol» der

Enno.

(409! )—3) :»ci. «^6^1.

Kundmachung.
I m Bereiche der k. k. Finanz-Drrection für

Kärntcn werden mehrere Weg- und Brückenmautheu
vom 1. Jänner 1871 an cms die Dauer bis Ende
December 1871 oder auch auf die folgenden Solar
jähre 1872 nnd 1873 im Wege der öffentlichen
Versteigerung in Pacht gegeben werden.

I m Uebrigcn wird sich in Betreff de,' bezüglichen
Mauthstationen, der Ausrufsprcise, des Ortes uud
der Zeit der Bersteigeruugs Verhandlungen auf die
hierämtlichc Kundmachung in Nr. 246 des Amts
blattes dieser Zeitung vom 27. October d. I . be
rufen, wo die Kundmachung im ganzen Umfang
erscheint.

Klagenfurt, am 14. October 1«70.

K. k. Finanz-Dircction.

(419—1) Nr. 1129.

Kundmachung.
Am 3. December 1870 van 9 Uhr Bor

mittags an findet in der Forstamtskanzlei der ae
gertigten Direction die Licitation der vom ersten
Jänner 1871 auf 5 Jahre sich erstreckenden Pach
tung der zum Montandomänenbezirke Id r ia eiaen
thümlich gehörigen F i s c h e r e i statt, wozu Pacht
lustlge nnt dem Beisatze hiemit eingeladen werden,
daß die bezüglichen Bedingnissc im'besagten Forst
amte eingesehen werden können.

K.t.BergdnecüonIdria, am x i . O c t o b e r i " " -
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s422) Nr. 10774.

Kundmachung
wegen Miederbes» tzunss des t. k. Tabak-
DislrictSverlages in Deutsch Feistriz in

Steiermark.
Von der k. k. Finanz - Landes - Direction für

Steiermark wird bekannt gegeben, daß der Tabak-Di-
strictsverlag, z'kßlckch Stempelinarken-Kleinverschleiß
in Deutsch' Feistriz, im Finanz-Bezirke Graz in
Steiermark, für welchen das Verschleißergebniß für
ein Jahr, d. i. vom 1. August 1869 bis letzten
J u l i 1870, mit 44661 ft. 15 kr. nachgewiesen
erscheint, im Wege der öffentlichen Concurrenz mit-
telst Ueberreichung schriftlicher Offerte, welche nach
dem unten beigefügten Formulare zu verfassen sind,
dem geeignet erkannten Bewerber, welcher die ge-
ringste Verschleiß - Provision fordert, oder auf jede
Provision verzichtet, oder ohne Anspruch auf die

Provision an das Aerar einen jährlichen Pachtschil-
ling bezahlt, verliehen werden wird.

Die Offerte sind längstens bis
8. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

12 Uhr Mi t tags, bei der k. k. Finanz Bezirks-
Direction in Graz einzubringen.

Die ausführliche Kundmachung kann bei dem
hierortigen Oekonomate, fowie bei der k. k. Finanz-
Bezirks Direction in Graz, bei welcher auch der
Erträgnißausweis, sowie der Ausweis über die Ver-
schleißkosten aufliegen, in den gewöhnlichen Amts- >
stunden eingesehen werden.

Graz,' am 19. October 1870.
A . k. / inanz-Aaudco-Vi rec l ion.

F o r m u l a r e e ines O f f e r t e s .
Ich Endesgefertigtcr erkläre mich bereit, den'

Tabak-Districtsverlag in Deutsch-Feistriz unter

Beobachtung der diesfalls bestehenden Vorschriften,
insbesondere auch in Bezug auf die Erhaltung des
vorgeschriebenen Lagervorrathes, gegen eine Pro- ^
Vision von . . . . (in Buchstaben ausgedrückt ohne
Radirung oder Correctur) Percenten füv den Tabak- ,
verschleiß und von Percenten für dcu Stempel- ^
verschleiß, oder ohne Provision, oder unter Zahlung
eines zährlichen Betrages von (gleichfalls
in Buchstaben ausgedrückt) in Betrieb zu nehmen
und mache auf den Material-Credit pr. 1470 fl. l
(keinen) Anspruch. !

Die in der Concurrenz-Kundmachung angeord- !
neten Nachweisungen sind hicr angeschlossen. ^

Dallim l
Eignihiilldiqr Uiilcischlift, !
Hharallcr iil,d Wlchmmg, «

(Von Außen.)
„Offert zur Erlangung des Tabak-Districtsverlages !
zu Deutsch-Feistriz." ' i


